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Editorial

Letztes Jahr ist das Atelier vom Wolf in der Säule von 
der Merkurstrasse an die Albulastrasse umgezogen. 
Neue Räume, neue Angebote, neue und mehr Teil-
nehmerInnen. Einer der alten Wölfe schlug vor, eine 
eigene Hauszeitung herauszugeben.

Es war ein langer Prozess. Aus Interessierten bildete 
sich langsam eine Redaktionsgruppe. Sie hat sich mit 
Formaten, Typologien, Papieren,  möglichen Rubri-
ken und Layouts beschäftigt und darüber diskutiert. 
Wesentlich war auch von Anfang an die Idee einer 
Bildergalerie. Ein harter Kern bildete sich, der sich 
wöchentlich traf. Sporadisch stiessen weitere Perso-
nen dazu, die zum Teil wichtige Impulse beisteuer-
ten. Bei einem internen Wettbewerb entschied sich 
die Redaktion für den Namen Wolfsjournal und be-
schloss, thematische Hefte zu machen.

Wurzeln ist das Thema des ersten Heftes. Die Wur-
zeln des Ateliers liegen schon 15 Jahre zurück und nur 
wenige können sich weiter zurück, als an die Merkur-
strasse erinnern. An der Albulastrasse ist das Atelier 
immer noch dabei neue Wurzeln zu bilden. Jeder der 
Teilnehmenden hat seine ganz eigenen Wurzeln, die 
ihn ausmachen. Zu dem Thema können also alle et-
was beitragen. Das war der Redaktion wichtig.

Und nun, nach einem halben Jahr, ist es soweit. Die 
erste Ausgabe des Wolfsjournals ist fertig und viele 
weitere werden hoffentlich folgen. Voraussichtlich im 
Halbjahresrythmus. Es ist daraus weit mehr als eine 
interne Hauszeitung geworden. Mit dem Wolfsjour-
nal möchte das Atelier auch nach aussen treten.

Für eine geplante Rubrik brauchen wir allerdings ihre 
Hilfe: Leserbriefe. Ihre Meinung zum Wolfsjournal 
interessiert uns.

Für die Redaktion:
Marianne Pletscher
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